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Presseerklärung 2.2.2004       

Was der  Jubiläums-Container Numero 50 mit der 3. Fiesta Cubana der Cubahilfe zu tun hat 
    !!Wir bauen auf Ihre Berichterstattung !!  

Viele erinnern sich dank einer breiten Presseberichterstattung noch an den Abbau der Mensaküche der Uni Bochum Anfang diesen Jahres. Die Humanitäre Cubahilfe hatte wieder einmal zugeschlagen und in wenigen Tagen die wichtigsten und am besten erhaltenen Aggregate der riesigen Mensaküche der Ruhruni ohne großen Vorlauf abgebaut und in 2 große Überseecontainer auf 2 Ebenen mühselig  verladen. War das eine Knochenarbeit! Völlig erschöpft fuhren wir am Abend nach Hause, um am nächsten Morgen mit der gleichen Plackerei wieder zu beginnen.  Es war wohl das Härteste , was die Cubahilfe in Ihrer 8 jährigen Geschichte geleistet hat. Und  ich bin froh, dass diese Aktion ohne Verletzungen der mehr als 20 freiwilligen Helfer verlaufen ist.
Die beladenen Container, die bereits Mitte Februar in Cuba erwartet werden und deren Inhalt v. a. den psychiatrischen Einrichtungen zweier Provinzen dienen soll , sind unsere  Cubacontainer Nr.49 und  50!!!!!!!!(Jubiläum !). 600 Meter und 8 Jahre humanitäre Solidarität, 600 Meter Schweiss und blaue Flecken, Prellungen, Schürfungen, 1 gebrochener Zeh, 600 Meter Teamarbeit , körperliche Erschöpfung aber auch große emotionale Zufriedenheit und mehr. Diese Aktion hat unser HCH Konto arg gebeutelt- 6260Euro kostet allein der Transport.
Die 3. Fiesta Cubana der HCH im Bahnhof Langendreer am 8.2. 2004 soll helfen, wenigstens einen Teil der Kosten wieder einzuspielen. Hier das Programm der  Fiesta , die mit ihrem breitem Angebot auch Familien mit Kindern ansprechen soll . Ferner: Essen, Trinken, caribische Cocktails, Zigarren, Bücher-Flohmarkt, Tanzen, Entspannen, Information,  Kinderprogramm:
Halle: 16.30  Uhr Afrocubanisches Trommeln ( Percussionshow)

           17.15  Uhr Salsa-Kurs für AnfängerInnen

           18 .00 Uhr Diavortrag: HCH Projekte in Cuba

           19. 00 Uhr Seis del Son- Live 

            20.00  Uhr Cubanische Tanzshow

            20.30 Uhr Seis del Son live, anschließend  Salsa Disco mit Sol y Son
Endstation Kino 18.00- 19.30 Uhr Salsa y amor, ein Tanzfilm mit Sierra Maestra

Raum 6: 17.00 Uhr Film „HCH vor Ort“: Cuba mit anderen Augen

               18.30  Uhr : Vortrag und Diskussion: Die aktuelle Situation in Cuba

               20. 00 Uhr :  Diavortrag : Mit dem Fahrrad durch Cuba

Raum 4: Kinderbetreuung von ca. 17-20 Uhr

                               Für die Menschen, die die Arbeit der Humanitären Cubahilfe finanziell unterstützen 
                               wollen, hier unsere  Kontoverbindungen. Motto: Ohne Moos nix los !
Sparkasse Dortmund BLZ 44050199 Kto.Nr.91016036             Volksbank Bochum BLZ 43060129 Kto.Nr.344700000.
* Wussten Sie übrigens, dass wir gerade für die Früherkennung des Dickdarmkrebses eine komplette              Endoskopieeinheit in die Provinz Pinar  del Rio geschickt haben?

*Wussten Sie , dass unser Verein aus eigenen Mitteln 15.000  Euro und zahlreiche Einrichtungsgegenstände für die Ausstattung und Instandsetzung einer stationären  Einrichtung für hilflose Personen ( Demenz- Sucht und psychisch kranke  Personen) in Pinar gespendet hat, nachdem ein Hurrican so einiges platt  gemacht   hat?

* Wussten Sie, dass  Anfang Januar in Holguin/Ostcuba unser 48. Container für das Bakteriologische Institut ( mit Arbeits- und Umweltmedizin) angekommen  ist mit einem Minibus für die Einsätze in der  200 km langen Provinz, mit zahlreichen Einrichtungsgegenständen und Laborgeräten  ( u.a. Gaschromatografie)- mit finanzieller Unterstützung des Landes  NRW. 
* Wussten Sie, dass derzeit die 1. Etappe unseres Projektes mit der Welt-Diabetesstiftung zur  Etablierung von Diabetespolikliniken in fast allen Provinzhauptstädten  Cubas angelaufen ist? Projektsumme 320.000  Euro.

Ihr  Dr. med.   Klaus Piel ( Vorsitzender HCH)                
http://www.bahnhof-langendreer.de/propub/veranstaltungen/detail.asp?X=&ID=1220
http://www.hch-ev.de/index.htm                                       http://www.hch-ev.de/aktuelles/aktuelles2.html
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